
Ich bin 
die Auferstehung 

und 
das Leben

Joh 11.25

STILLE
Vater unser
Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein 
Name. Dein Reich komme. Dein Wille ge-
schehe, wie im Himmel so auf Erden. Un-
ser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib 
uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in 
Versuchung,  sondern erlöse uns von dem 
Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und 
die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Segensgebet über das Grab
Gott, wir danken dir für das Leben unserer 
Verstorbenen: für die Zeit, die wir mit ihnen 
verbringen durften. Zeiten der Freude, aber 
auch der Klage. Zeiten der Hoffnung, aber 
auch der Hoffnungslosigkeit. Zeiten der 
Routine, aber auch der Ausgelassenheit. 
Wir glauben, dass du unsere Verstorbenen 
vollenden wirst in deiner Liebe, die stärker 
ist als der Tod. Und wir hoffen, dass wir uns 
einmal wiedersehen werden.
Segne V dieses Grab unserer Verstorbe-
nen, die du nach deinem Bild geschaffen, 
durch Jesus Christus erlöst und im Heiligen 
Geist zu einem Leben in Fülle berufen hast. 
Amen!
(wo Weihwasser vorhanden, eigenständiges Besprengen des Grabes)

Abschluss & Schlusssegen
Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Lass Sie ruhen in Frieden. Amen!
Gelobt sei Jesus Christus!
In Ewigkeit! Amen.



Liebe(r) Grabbesucher(in)!

Die Gräber zu besuchen, der Verstorbenen zu geden-
ken, für sie zu beten und sich der eigenen Sterblichkeit 
bewusst zu werden, gehört wesentlich zum christlichen 
Glauben, besonders an Allerheiligen und Allerseelen.
Am diesjährigen Allerheiligentag können wir aufgrund 
der Corona-Pandemie leider nicht in gemeinschaftli-
cher Feier unserer Verstorbenen am Friedhof geden-
ken. 
Gerne werden wir Priester der Verstorbenen in den 
Gottesdienstfeiern in der Kirche gedenken. 
Der private Besuch am Grab Ihrer Verstorbenen ist 
dennoch möglich und wir ermutigen zu persönlichem 
Gebet für Ihre Lieben. Der angebotene Gebetsflyer 
möge Ihnen eine Hilfe sein, in gläubiger Andacht mit 
Ihren Lieben verbunden zu sein. 
Die Gräber der Verstorbenen (einschließlich Urnengrä-
ber/Urnenwände) werden von den Seelsorgern Ihrer 
Pfarre in aller Stille zu einem nicht veröffentlichten Zeit-
punkt gesegnet werden. Wir laden Sie auch ein, per-
sönlich das Grab durch Gebet und Weihwasser (sofern 
vorhanden) zu segnen.
Als Christen glauben wir, dass nicht der Tod das letz-
te Wort über uns spricht, sondern der, der am Kreuz 
den Tod besiegt hat. Sein Wort ist ein aufrichtendes, es 
schenkt ungeahntes Leben. Im Tod findet das Leben 
nicht einfach ein Ende, sondern es wird vollendet.
So lasst uns im Gebet eine Brücke schlagen zu den 
schon Vollendeten in der Herrlichkeit Gottes!
Wir wünschen Ihnen gesegnete Tage des Gedenkens!
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Kreuzzeichen
V Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. Amen.

Gebet
Lasset uns beten:
Gott, du bist nicht ein Gott der Toten, son-
dern lebendiger Menschen. In dir leben alle, 
die du heimgerufen hast. Wir gedenken aller, 
die wir liebten, aller, mit denen wir lebten.
Was uns verbindet ist deine Güte, mit der 
du sie und uns liebst. In dir sind wir eins mit 
ihnen.
Dir danken wir, dass sie in deiner Hand sind, 
von denen du gesagt hast: „In deine Hände 
habe ich dich gezeichnet.“
Deine Gedanken sind nicht unsere Gedan-
ken. Deine Wege sind nicht unsere Wege. 
Wir glauben deinen Gedanken, auch wenn 
wir sie nicht verstehen. Wir gehen deine 
Wege und halten uns an dich.
Du wirst den Tod überwinden.
Du bist auferstanden von den Toten, dir nach 
werden wir alle auferstehen.
Mit dir werden wir uns freuen in deinem Licht 
und dich preisen von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
Amen.

Schriftwort
Hören wir ein Wort aus dem Johannesevan-
gelium.
Jesus sagte zu Marta: Ich bin die Auferste-
hung und das Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er stirbt, und jeder, 
der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig 
nicht sterben.

Joh 11,25-26


